
Graßschreiben des Zentralkomitees 
an den VII. Parteitag 

der Demokratischen Bauernpartei Deutschlands

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands entbie­
tet Ihnen, den Delegierten und Gästen des VII. Parteitages der Demokrati­
schen Bauernpartei Deutschlands, herzliche Grüße und beste Wünsche zum 
15jährigen Bestehen Ihrer Partei.

Ihre Beratungen finden zu einem Zeitpunkt statt, wo die Werktätigen der 
Deutschen Demokratischen Republik große Anstrengungen unternehmen, um 
die Beschlüsse des VI. Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands zu verwirklichen. Unsere Bevölkerung gibt damit das große Beispiel der 
gemeinschaftlichen Arbeit für die sozialistische Zukunft unseres ganzen Vol­
kes. Viele Genossenschaftsbäuerinnen und Genossenschaftsbauern vollbrin­
gen gute Leistungen zur Steigerung der landwirtschaftlichen Brutto- und 
Marktproduktion. Auch die Mitglieder Ihrer Partei haben daran großen 
Anteil.

Mit dem umfassenden Aufbau des Sozialismus wurde eine neue Etappe 
unserer gesellschaftlichen Entwicklung eingeleitet. Das Programm des Sozia­
lismus weist dem gesamten Volk Weg und Ziel für die Sicherung des Frie­
dens in Deutschland und für die Lösung der nationalen Frage.

Wir sind davon überzeugt, daß vom VII. Parteitag der Demokratischen 
Bauernpartei Deutschlands eine große Initiative ausgehen wird, um die Kraft 
Ihrer Partei zur Lösung der Aufgaben in der Landwirtschaft beim umfassen­
den Aufbau des Sozialismus zu vervielfachen und die noch vorhandenen Män­
gel in der genossenschaftlichen Entwicklung rascher überwinden zu helfen. Es 
gilt, die Bevölkerung besser mit Nahrungsmitteln und die Industrie mit Roh­
stoffen aus der eigenen Landwirtschaft zu versorgen. Die kontinuierliche und 
termingerechte Planerfüllung in allen Positionen ist die wichtigste Aufgabe, 
die in jeder LPG steht. Es gibt aber noch eine Anzahl LPG, deren gegenwärti­
ges Produktionsniveau nicht ausreicht, um diese Aufgaben zu erfüllen. Dem­
gegenüber beweisen die Erfahrungen der besten Genossenschaftsbäuerinnen
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